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Geschätzte Schulbürgerinnen und 
Schulbürger
Mit dem aktuell online publizierten Jahresbericht 

blicken wir auf ein intensives und insgesamt gutes 

Jahr an der Primarschule Au-Heerbrugg zurück. 

Es war geprägt von Weiterentwicklung, von der 

gezielten Vorbereitung auf anstehende, struktu-

relle Veränderungen sowie von einer verantwor-

tungsvollen finanziellen Steuerung. Gleichzeitig 

standen wir, wie viele Schulen im Kanton, unter 

spürbarem finanziellen und organisatorischen 

Druck. Der Bildungsbereich befindet sich zuneh-

mend im Spannungsfeld zwischen hohen Erwar-

tungen und begrenzten Mitteln. Qualität, Integra-

tion, individuelle Förderung, Digitalisierung und 

professionelle Betreuung gelten heute als selbst-

verständlich. Gleichzeitig nehmen die finanziellen 

Spielräume ab. Bildung wird dabei nicht selten 

primär als Kostenfaktor betrachtet, obwohl sie 

eine der wichtigsten Investitionen in die Zukunft 

unserer Gesellschaft darstellt. Gerade für die 

Schweiz, deren Stärke in Wissen, Innovations-

kraft und gut ausgebildeten Fachkräften liegt, ist 

eine starke Volksschule zentral. Die Auswirkun-

gen von Sparmassnahmen zeigen sich meist nicht 

unmittelbar, entfalten jedoch langfristige Wirkung. 

Stabilität, Verlässlichkeit und attraktive Rahmen-

bedingungen sind deshalb entscheidend, auch mit 

Blick auf den bestehenden Fachkräftemangel im 

Bildungsbereich. Ungeachtet dieser Herausforde-

rungen hat die Primarschule Au-Heerbrugg ihren 

Bildungsauftrag im vergangenen Jahr mit grossem 

Engagement wahrgenommen. Das gesamte Team 

arbeitete lösungsorientiert, flexibel und verantwor-

tungsbewusst. Unsere Schule ist und bleibt ein 

lebendiger Ort des Lernens und der Begegnung 

– geprägt von gegenseitigem Respekt, professio-

neller Zusammenarbeit und einer starken Veran-

kerung in der Bevölkerung.

Ausblick auf die Amtsperiode 2025–2028

Mit der Einführung der Einheitsgemeinde per 1. 

Januar 2027 steht eine bedeutende, strukturelle 

Veränderung bevor. Der Schulrat in seiner bishe-

rigen Form wird aufgehoben. Die Verantwortung 

für den Aufgabenbereich Bildung geht auf die Poli-

tische Gemeinde über. Gemeinderat und Schulrat 

bereiten diesen Übergang gemeinsam sorgfältig 

vor, um Kontinuität und Stabilität sicherzustellen.

Künftig wird eine Bildungskommission die strate-

gische Begleitung der Primarschule übernehmen. 

Die Schulpräsidentin oder der Schulpräsident wird 

ab 2027 Mitglied des Gemeinderates sein und 

gleichzeitig den Vorsitz dieser Kommission inne-

haben. Damit bleibt das Thema Bildung politisch 

klar verankert und fachlich kompetent begleitet.

Tätigkeit des Schulrates

Im Berichtsjahr fanden 14 ordentliche Schul-

ratssitzungen sowie mehrere Strategiemeetings 

statt. Hinzu kamen Sitzungen im Zusammen-

hang mit der Einheitsgemeinde. Behandelt wur-

den strategische, organisatorische und finan-

zielle Fragestellungen ebenso wie Themen der 

Schulraumplanung, Personalentwicklung und 

Qualitätssicherung. Die Zusammenarbeit inner-

halb des Schulrates sowie mit den Schulleitun-

gen, Bereichsleitungen und der Verwaltung war 

von einer sachlichen, konstruktiven und vertrau-

ensvollen Arbeitsweise geprägt. Dabei stand ein 

gemeinsames Verantwortungsbewusstsein für die 

Weiterentwicklung der Schule im Zentrum.

Erfolg Jahresrechnung 2025

Die Jahresrechnung 2025 schliesst mit einem 

Überschuss von CHF 357'658.93 ab. Dieses 

erfreuliche Ergebnis zeigt, dass die finanziellen 

Mittel umsichtig und verantwortungsvoll eingesetzt 

wurden. Im Geschäftsbericht 2025 wird detailliert 

dargelegt, wie dieser Ertrag zustande gekommen 

ist.

Der Überschuss wird aufgrund der gewichteten 

Schülerzahlen per Ende 2024 anteilsmässig den 

drei politischen Gemeinden Au, Berneck und Bal-

gach zurückvergütet.

Finanzbedarf 2026 gemäss Budget: 

CHF 16'465'300

Per 31. Dezember 2025 zählte die Primarschul-

gemeinde Au-Heerbrugg 789 Schülerinnen und 

Schüler (bei doppelter Gewichtung der Sonder-

schülerinnen und Sonderschüler) sowie 9'115 Ein-

wohnerinnen und Einwohner auf dem Schulge-

meindegebiet.

Die Finanzbedarfsanteile verteilen sich wie folgt:

Politische Gemeinde Au

754 Schüler / 8'665 Einwohner: CHF 15'710'160

Politische Gemeinde Balgach

9 Schüler / 148 Einwohner: CHF 211'670

Politische Gemeinde Berneck

26 Schüler / 302 Einwohner: CHF 543'470

Diese Zahlen verdeutlichen die enge Verknüpfung 

zwischen Bevölkerungsentwicklung, Schülerzah-

len und Gemeindefinanzen.

Steigende Kosten und strukturelle Faktoren

Die kontinuierlich steigenden Schülerzahlen 

machten die Bildung zusätzlicher Klassen erfor-

derlich. Derzeit unterrichten rund 85 Lehrpersonen 

in 41 Klassen. Die Lohnkosten von nahezu CHF 

10.5 Mio. stellen dabei gebundene Ausgaben dar. 

Hinzu kommen weitere, verpflichtende Aufwen-

dungen zur Sicherstellung des Unterrichts und des 

gesamten Schulbetriebs, sodass sich die gesam-

ten gebundenen Ausgaben auf nahezu CHF 15 

Mio. belaufen. Seit dem Schuljahr 2025/26 erhal-

ten Klassenlehrpersonen eine zusätzliche Entlas-

tungslektion. Zudem wurde das Pensum in der 

Schulischen Heilpädagogik erweitert, da immer 

mehr Kinder individuelle Unterstützung benötigen. 

Diese Massnahmen tragen wesentlich zur Unter-

richtsqualität bei. Auch die Tagesbetreuung wächst 

stark. Die Zahl der betreuten Kinder hat sich 

innert weniger Jahre nahezu verdoppelt. Damit 

verbunden sind höhere Personal-, Infrastruk-

tur- und Organisationskosten. Zusätzliche finan-

zielle Belastungen ergeben sich aus dem hohen 

Energiebedarf infolge der intensiven Nutzung der 

Schulanlagen. Ebenso wirken sich Investitionen 

in die Digitalisierung, notwendige Instandhaltungs- 

und Infrastrukturprojekte sowie der Einsatz von 

Stellvertretungen bei Krankheit oder Mutterschaft 

kostenerhöhend aus.

Finanzstatistik im kantonalen Vergleich

Die kantonale Finanzstatistik zeigt, dass die 

durchschnittlichen Nettokosten pro Schülerin und 

Schüler bei reinen Primarschulen im Jahr 2024 bei 

18'159 Franken lagen. Die Primarschule Au-Heer-

brugg wies durchschnittliche Kosten von 17'607 

Franken aus und lag damit unter dem kantona-

len Durchschnitt. Trotz steigender Anforderungen 

gelingt es somit weiterhin, wirtschaftlich und ver-

antwortungsvoll zu handeln.

Schulraum und Perspektive

Die Bevölkerungszahlen steigen kontinuierlich. 

Ende 2025 lebten 9'115 Personen im Schulge-

meindegebiet. Diese Entwicklung wirkt sich unmit-

telbar auf den Bedarf an Schulraum aus. Bereits 

heute besuchen nahezu 800 Kinder unsere 

Schule. Die mobilen Schulräume in Au haben sich 

als flexible Übergangslösung bewährt. Gleichzeitig 

ist klar, dass langfristig tragfähige, bauliche Lösun-

gen notwendig sind. Eine vorausschauende Schul-

raumplanung bleibt daher prioritär, ebenso die 

sorgfältige Prüfung des zukünftigen Bedarfs am 

Standort Heerbrugg. Prognosen gehen von wei-

ter steigenden Schülerzahlen aus. Eine umsich-

tige Planung mit Augenmass und wohlüberlegten 

Investitionen ist deshalb unerlässlich, damit auch 

unsere Kinder und Enkelkinder optimale Voraus-

setzungen für ihre Bildung vorfinden.

Schlussgedanke

Die Volksschule gehört zu den wichtigsten Auf-

gaben unserer Gemeinden. Sie ist Grundlage für 

Chancengerechtigkeit, gesellschaftlichen Zusam-

menhalt und wirtschaftliche Stärke. Gleichzeitig 

erfordert sie einen sorgfältigen und nachhaltigen 

Umgang mit öffentlichen Mitteln. Der Schulrat 

setzt sich in seiner verbleibenden Amtszeit dafür 

ein, dass die Primarschule Au-Heerbrugg geord-

net, sorgfältig vorbereitet und mit klaren Strukturen 

in die Verantwortung der Politischen Gemeinde 

überführt wird. Ziel ist es, eine stabile und tragfä-

hige Grundlage zu hinterlassen, damit die Schule 

auch unter der neuen Organisationsform weiter-

hin qualitativ hochwertig und verantwortungsvoll 

geführt werden kann. Mein herzlicher Dank gilt der 

Schulleitung, allen Mitarbeitenden, meinen Kolle-

ginnen und Kollegen im Schulrat, den Eltern sowie 

den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern von Au-

Heerbrugg. Ihr Engagement und Ihr Vertrauen bil-

den die Grundlage für eine starke Schule – heute 

und in Zukunft.

Auflage; ordentliches Verfahren

-	� Wagler Janik und Lara, Jägerweg 3, Heer-

brugg; Aufstockung des best. Einfamilienhau-

ses durch ein Dachgeschoss, Anbringen Wär-

medämmung sowie Ersatz der Ölheizung durch 

eine Luft/Wasser-Wärmepumpe (Auflage: 

27.02.2026 bis 12.03.2026)

-	� Büchel Sandro und Sarah, Nefenstrasse 23, 

Heerbrugg; Umbau und Sanierung Einfamilien-

haus (Aussendämmung, Innenumbau, Erweite-

rung Wohnraum), Abbruch Pergola, Balkon und 

Cheminée, Vergrösserung Aufschüttung (Auf-

lage: 05.03.2026 bis 18.03.2026)

Erteilte Baubewilligungen

im vereinfachten Verfahren

-	� M-Tech IT Solutions AG, Schützenwiese 4, 

Kriessern; 3. Projektänderung: Installation einer 

Luft/Wasser-Wärmepumpe anstelle einer Sole/

Wasser Wärmepumpe, Erstellen eines Natur-

kellers sowie zwei Vordächer, Änderung Grund-

riss Mehrfamilienhaus und Umgebungsgestal-

tung, Walzenhauserstrasse 92, Au

-	� SFS Group Schweiz AG, Rosenbergsaustrasse 

8, Heerbrugg; Aussenraumgestaltung, Erstel-

len einer automatischen Schiebetüre, eines 

Vordachs sowie einer Sitzplatzüberdachung, 

Rosenbergsau, Heerbrugg

-	� Petatz Matthias und Anke, Berneckerstrasse 

12, 9434 Au; Anbau einer Pergola

Erteilte Baubewilligungen im Meldeverfahren

-	� SternGarage.ch AG, Auerstrasse 34, Heer-

brugg; Anbringen von Firmenanschriften an 

Sichtschutzwand, Nollenhornstrasse 11, Au

P R I M A R S C H U L G E M E I N D E  A U - H E E R B R U G G

B A U V E R W A L T U N G

S A M M E L T E R M I N E

Grüngutsammlung 

Die nächste Grünabfuhr in: 

Au: Mittwoch, 11. März 2026 

Heerbrugg: Donnerstag, 12. März 2026

Altpapier-/ Kartonsammlung
Am Samstag, 14. März 2026 wird vom Musikver-

ein Heerbrugg von 8.00 bis 12.00 Uhr die Papier-

sammlung in Heerbrugg durchgeführt. Papier und 

Karton am Sammeltag bis 8.00 Uhr gut sichtbar 

am Strassenrand deponieren. 

Einladung zur Schulbürger-
versammlung
Die letzte Schulbürgerversammlung der Primar-

schule Au-Heerbrugg findet am Samstag, 21. 

März 2026, um 09.30 Uhr, in der Mehrzweckhalle 

Wees, Au, statt. Türöffnung ist um 09.00 Uhr.

Eine Betreuung für schulpflichtige Kinder wird ab 

09.00 Uhr bis zum Versammlungsende in den 

mobilen Schulräumen Au, Bachstrasse, 9434 Au 

(Tagesbetreuung), gewährleistet.

Traktanden

1.	 Vorlage der Jahresrechnung 2025

2.	Budget und Finanzbedarf 2026

3.	 Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungs

	 kommission

4.	 Allgemeine Umfrage

Vorversammlung

Der Schulrat lädt Sie zur Vorversammlung der 

Schulbürgerversammlung der Primarschule Au-

Heerbrugg ein am 09. März 2026 um 19.00 Uhr 

in der Aula OMR Am Bach, Römerstrasse 12, 

Heerbrugg.

Geschäftsbericht

Aus Umwelt- und Kostengründen verzichtet der 

Schulrat darauf, den Geschäftsbericht in ausge-

druckter Form zu versenden. Der Geschäftsbe-

richt der Primarschule Au-Heerbrugg ist auf der 

Homepage www.psah.ch aufgeschaltet.

Er wird nur noch denjenigen Personen zugestellt, 

welche ihn ausdrücklich in Papierform bestellen 

(per E-Mail an schulverwaltung@psah.ch oder 

per Telefon 058 502 32 00).

Stimmrechtsausweise

Die Stimmrechtsausweise wurden per Post zuge-

stellt. Bitte bringen Sie Ihren Stimmrechtsaus-

weis zur Schulbürgerversammlung mit. Es kön-

nen nur Stimmberechtigte zugelassen werden, 

die ihren Stimmrechtsausweis vorweisen.

Fehlende Stimmrechtsausweise können bei der 

Schulverwaltung, Auerstrasse 1, 9435 Heer-

brugg, schulverwaltung@psah.ch, bezogen wer-

den. Nicht stimmberechtigte Personen sind an 

der Versammlung willkommen und haben die 

Plätze für Zuhörerinnen und Zuhörer einzuneh-

men.

Anträge

Zur Vermeidung von Missverständnissen sind 

Anträge in schriftlicher Form einzubringen (Art. 

39 Abs. 3 Gemeindegesetz [sGS 151.2]).

Rheintal bewegt! – 26. Juni 2026 in 
der OMR Am Bach, Heerbrugg
Autonomes Fahren, E-Mobilität, öffentlicher Ver-

kehr oder einfach ein Austausch mit Fachleuten 

zu diesen Themen: Am Freitag, 26. Juni 2026 von 

16.30 bis 20.30 Uhr lädt die Gemeinde Au zur 

öffentlichen Veranstaltung «Rheintal bewegt!» ein. 

An diversen Ständen und Fachvorträgen zu inno-

vativer Mobilität erleben Sie Projekte und Produkte 

aus den Bereichen Auto und ÖV / Region und 

Natur / Sicherheit und Prävention / Technologie 

undTransport.

Ausprobieren und entdecken

Probieren Sie die ausgestellten Fahrzeuge direkt 

vor Ort aus und lassen Sie sich begeistern.Ent-

decken Sie verschiedene Projekte der regionalen 

Fachstellen und gewinnen Sie neue Erkenntnisse 

an den Vorträgen. Für das leibliche Wohl sorgt die 

Festwirtschaft. Der Eintritt ist gratis. Dann merken 

Sie sich das Datum vor. Weitere Details finden Sie 

auf www.au.ch. Die Ausstellenden und die Organi-

satoren freuen sich auf Ihren Besuch.

S A V E  T H E  D A T E
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Die rechtsverbindlichen, amtlichen Publikationen 

der Politischen Gemeinde Au finden Sie auf der 

elektronischen Publikationsplattform des Kantons 

St. Gallen unter www.publikationen.sg.ch. Mit dem 

QR-Code gelangen Sie auch 

mit Ihrem Mobile schnell und 

unkompliziert auf die Platt-

form des Kantons und kön-

nen auf die Informationen der 

Gemeinde Au zugreifen.

Evangelische Kirchgemeinde 
Berneck-Au-Heerbrugg
Gottesdienste

Am Sonntag, 8. März 2026 laden wir um 10.00 Uhr 

in die Kirche Au zum Gottesdienst mit Pfarrerin 

Edina Oláh ein. Orgel: Ulrike Turwitt. Anschlies-

send Kirchenkaffee. Von 9.00 bis 9.30 Uhr findet 

das Einsingen statt. 

Am Samstag, 14. März 2026 feiern wir um 18.30 

Uhr in der Kirche Heerbrugg den Gottesdienst 

«Sound & Segen» mit viel Musik. Pfarrerin Edina 

Oláh gestaltet den Gottesdienst, begleitet von 

Schweizer Mundart-Popmusik des Kirchen- und 

Gospelchores unter der Leitung von Sina Knau 

und Micha Zuber am Piano. Anschliessend laden 

wir zu gemeinsamen Essen und gemütlichem Bei-

sammensein ein. 

Andachten 

Die Mittwochs-Andachten in der Kirche Heerbrugg 

finden jeweils um 9.00 Uhr am 11. und 18. März 

2026 statt. Einladung zum Kirchenkaffee nach der 

Andacht am 18. März 2026.

Ökum. Gottesdienste, Andachten 
& Veranstaltungen
Ökumenische Feier zum Weltgebetstag 2026

Am Freitag, 6. März 2026 um 19.00 Uhr, findet 

in der Evangelischen Kirche Au der ökumenische 

Weltgebetstag zum Thema «Ich will euch stärken, 

kommt» statt. Alle sind willkommen, gemeinsam 

zu feiern und zu beten. Zu Beginn findet ein Kurz-

vortrag statt. Die Feier wird mit einem nigeriani-

schen Buffet abgeschlossen. 

Ökumenische Kirche Kunterbunt mit Brunch

Am Sonntag, 8. März 2026 von 9.00 bis 12.00 Uhr 

im kath. Pfarrsaal Berneck zum Thema: «Zukunft 

säen.» Wir brunchen zusammen, hören Geschich-

ten, basteln und bewegen uns. Die Kirche Kunter-

bunt richtet sich an Kinder im Alter von ca. 4 bis 

12 Jahren mit ihren Familien. Anmeldungen an: 

alexandra.steiger@ref-mittelrheintal.ch

Themen & Impulse 2026: Exerzitien im Alltag

Am Montag, 9. März 2026 finden die «Exerzitien im 

Alltag» statt. Beginn ist um 19.30 bis ca. 21.00 Uhr 

in der evang. Kirche Heerbrugg. Weitere Termine: 

jeweils Montag 16./ 23. und 30. März 2026. 

Ökumenische Mittwoch-Treff

Am Mittwoch, 11. März 2026 ab 11.30 bis 

16.30  Uhr im kath. Pfarrsaal Berneck. Thema: 

«Der grosse Schatz vom kleinen Spatz». Anmel-

dungen gerne bis Sonntag vor dem Treff.

Ökumenische Kliikinder-Fiir Berneck

Am Donnerstag, 12. März 2026 um 16.15 Uhr in 

der evangelischen Kirche Berneck. Wir erzählen 

die Geschichte: «Die Erschaffung der Welt». Mit 

dabei sind die Singvögeli Berneck unter der Lei-

tung von Isabell Fessler. Im Anschluss Zvieri im 

Lindenhaus.

Ökumenischer Suppenzmittag Berneck

Am Freitag, 13. März 2026 um 12.10 Uhr in der 

Mehrzweckhalle Bünt, Berneck.

Ökumenischer Suppentag Heerbrugg

Am Sonntag, 15. März 2026 um 10.30 Uhr in der 

katholischen Kirche Heerbrugg: Einladung zum 

ökum. Familien-Gottesdienst mit Pfarrerin Edina 

Oláh und Katechetin Sabine de la Poza. Musik: 

Musikverein Heerbrugg. Anschliessend findet das 

gemeinsame Suppenessen im kath. Pfarreiheim 

statt. Mit dem Erlös unterstützen wir die Colegio 

Adolfo Kolping Berufsschule in Ecuador. Kuchen-

spenden können am Samstag, 14. März 2026 von 

16.30 bis 17.30 Uhr im Pfarreiheim abgegeben 

werden. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Katholische Kirchgemeinde Au 
KIK-Nachmittag

Am Mittwoch, 11. März 2026 findet ab 14.00 Uhr 

der KIK-Nachmittag im Pfarreiheim statt.

Vortrag von Univ.-Prof. Dr. Wolfgang 

Klausnitzer über die gegenwärtige kirchliche 

Situation in Europa

Am Donnerstag, 12. März 2026 um 19.30 Uhr fin-

det im Pfarreiheim Au ein spannender Vortrag von 

Prof. Dr. Wolfgang Klausnitzer, dem renommierten 

Theologen und Professor für Fundamentaltheo-

logie an verschiedenen Universitäten und gegen-

wärtig Rektor der Philosophisch-Theologischen 

Hochschule Heiligkreuz im Wienerwald statt. In 

seinem Vortrag mit dem Titel «Der Untergang des 

christlichen Abendlandes? – Anmerkungen zu 

einer zeitgenössischen Debatte» wird er der Frage 

nachgehen, wie sich die gegenwärtige kirchliche 

Situation in Europa einschätzen lässt.

Rosenkranz der Frauen

Am Donnerstag, 19. März 2026 ist um 14.00 Uhr 

Rosenkranz der Frauen in der Pfarrkirche.

Ökumenischer Suppentag

Zum traditionellen Auer Suppentag am 22. März 

2026 sind alle herzlich eingeladen. Um 10.30 Uhr 

beginnt der Ökumenische Gottesdienst in der 

katholischen Kirche. Der Familienchor gestaltet 

diese Feier musikalisch mit. Anschliessend essen 

wir gemeinsam in der Mehrzweckhalle Suppen 

und Dessert zum Mittagessen.

Katholische Kirchgemeinde 
Heerbrugg
Eucharistiefeier am 3. Fastensonntag

Am Samstag, 7. März 2026 um 18.15 Uhr laden 

wir zur heiligen Messe in die Bruderklausenkirche 

unter der Leitung von Pfarrer Josef Benz ein.

 

Zweisprachiger Gottesdienst (Spanisch und 

Deutsch)

Am Sonntag, 8. März 2026 um 9.30 Uhr Eucha-

ristiefeier mit Priester Juan José Segarra Gómez. 

Anschliessend Einladung zum Kaffee im Pfarrei-

heim. 

Exerzitien im Alltag 

Am Montag, 9. und 16. März 2026 findet unter dem 

Motto «Atempause für die Seele» eine 45-minütige 

Anleitung mit Geistlichen Impulsen und Pianospiel 

statt. Geleitet von der katholischen Katechetin 

Claudia Gächter und der evangelischen Pfarrerin 

Edina Oláh.  Anschliessend wird ein Apero offe-

riert. Treffpunkt: 19.30 Uhr in der Evangelischen 

Kirche Heerbrugg.

 

Werktagsgottesdienste

Jeden Dienstagvormittag um 09.00 Uhr mit Pfarrer 

Josef Benz

I M P R E S S U M

Die nächste Ausgabe erscheint am Donnerstag,

19. März 2026. Redaktionsschluss: Montag, 	

16. März 2026, 18.00 Uhr.

Mit dem QR-Code gelangen 

Sie auch mit Ihrem Mobile 

schnell und unkompliziert zu 

den Mitteilungsblättern unserer 

Gemeinde.

Verantwortlich: Bianca Graf, Marcel Fürer

Facebook: www.facebook.com/GemeindeAu

Instagram: politischegemeindeau

Auflage: 4’600 Exemplare

Gemeindeverwaltung | Gemeinderatskanzlei

Kirchweg 6 | 9434 Au | T 058 228 62 10 | 

info@au.ch | www.au.ch

Familientreff Heerbrugg
Kinderkleider- und Kinderartikelbörse

Die Kinderkleider- und Kinderartikelbörse ist eine 

gemeinnützige Veranstaltung des Familientreffs. 

Sie findet im katholischen Pfarreiheim in Heer-

brugg statt. Verkauft wird am Samstag, 7. März 

2026, von 9.00 bis 16.00 Uhr. Damit für Kinder 

noch mehr Spannendes dabei ist, werden Kinder 

von 14.00 bis 16.00 Uhr geschminkt und Ballon-

figuren werden geknüpft. Die Kaffeestube ist die 

ganze Zeit über geöffnet. Wir freuen uns über 

Besucherinnen und Besucher.

Treffpunkt ü60
Am 26. März 2026 von 14.00 bis ca. 18.00 Uhr 

findet im ZentRuum Heerbrugg, Auerstrasse 25, 

der Kreativ-Workshop «Weinmalerei & Weinge-

nuss» mit der Künstlerin Ela Kulic statt. Weitere 

Informationen unter www.rebela-wein-kunst.com.

Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf. In diesem 

Workshop entdecken wir die Kunst des Malens mit 

Wein. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich – 

nur die Offenheit, etwas Neues auszuprobieren. Im 

Mittelpunkt stehen Freude am Gestalten, Entspan-

nung und das gemütliche Beisammensein. Ein 

Glas Wein darf dabei natürlich genossen werden, 

ist aber kein Muss. Kurskosten CHF 80, bei Kurs-

beginn mitbringen. Das gesamte Material ist in den 

Kurskosten enthalten. Für ein kreatives Erlebnis 

braucht es keine Malerfahrungen. Anmeldung bis: 

20. März 2026 an: evelyne.giger@bluewin.ch oder 

078 638 81 97 (Ela Kulic).

Boxclub Rheintal 
Anfängerkurs für Mädchen und Buben ab 12 Jah-

ren mit zwei Schnuppertrainings. Jugendtraining: 

Di./Do. 18.30 bis 20.00 Uhr (Leitung: Matheus De 

Sousa). Training für Fortgeschrittene und Erwach-

sene: Mo./Mi./Fr. 19.30 bis 21.30 Uhr (Leitung: 

Walter Walser). Anfänger bitte 30 Minuten früher 

erscheinen. Infos: unter 079 546 43 79.

V E R E I N E  U N D  O R G A N I S A T I O N E N

K A T H O L I S C H E 
K I R C H E  A U

Ordentliche Kirchbürgerversammlung

Zur ordentlichen Kirchbürgerversammlung am 

Sonntag, 29. März 2026, um 11.15 Uhr, sind alle 

Kirchbürgerinnen und Kirchbürger ins Pfarreiheim 

eingeladen. Anschliessend offeriert der Kirchen-

verwaltungsrat einen Apéro. 

Die Vorversammlung findet am Mittwoch, 25. März 

2026, um 19.00 Uhr im Pfarreiheim statt. An die-

sem Abend wird die Kirchgemeinde über Jahres-

abschluss 2025 und Budget 2026 informieren.

O B E R S T U F E  M I T T E L -
R H E I N T A L 

Bürgerversammlung
Traktanden

Die Bürgerversammlung der Oberstufe Mittel-

rheintal findet am 10. März 2026 um 19.30 Uhr im 

Schulhaus Am Bach, Heerbrugg statt. Es werden 

folgende Traktanden behandelt:

1. Genehmigung Jahresrechnung 2025

2. Genehmigung Budget und Steuerbedarf 2026

3. Bericht und Anträge der Geschäftsprüfungs-

kommission

4. Allgemeine Umfrage

 

Stimmrechtsausweis

Als Stimmkarte gilt die per Post separat zuge-

stellte Karte «Stimmrechtsausweis».

Diese ist beim Eintritt zur Bürgerversammlung 

vorzuweisen. Fehlende Stimmrechtsausweise 

können beim Schulsekretariat der OMR bezogen 

werden.

Geschäftsbericht

Sie haben die Möglichkeit, den Geschäftsbericht 

auf der Webseite www.omr.ch herunterzuladen 

oder ihn in Papierform auf dem Sekretariat zu 

bestellen (E-Mail an sekretariat@omr.ch oder per 

Telefon 071 726 76 76).

P R O H E E R B R U G G

Hauptversammlung
ProHeerbrugg lädt am Donnerstag, 12. März 2026 

zur Hauptversammlung 2026 im katholischen Pfar-

reiheim in Heerbrugg ein. Der Abend wird durch 

den Musikverein Heerbrugg eröffnet. Anschlies-

send gibt es einen Imbiss (Jägerbraten mit Salat 

und Brot). Danach folgt die Hauptversammlung 

mit der Ehrung „HeerbrügglerIn des Jahres 2026“ 

sowie Ausschnitten aus historischen Baustellenfil-

men der Firma Carnier. Zum Abschluss offerieren 

wir Kaffee und Dessert und lassen den Abend 

gemütlich ausklingen. Aus organisatorischen 

Gründen bitten wir um eine Anmeldung bis 05. 

März 2026 (mit Personenzahl) an anmeldungen@

proheerbrugg.ch. 

K I R C H E N

H A N D Ä N D E R U N G E N

Handänderungen Februar 2026

Die detaillierten Handänderungen vom Februar 

2026 finden Sie auf der elektronischen Publika-

tionsplattform des Kantons St. Gallen. Der neben-

stehende QR-Code «Amtliche Publikationen» führt 

Sie dorthin.

O R T S G E M E I N D E  A U

Ortsbürgerversammlung Am Freitag, 

13. März 2026 findet um 19.30 Uhr

die Ortsbürgerversammlung in der Mehrzweck-

halle Wees, Au statt.

Traktanden

1. Vorlage der Jahresrechnung 2025 mit Bericht

     der Geschäftsprüfungskommission

2. Budget 2026

3. Allgemeine Umfrage

Vorversammlung

Die Vorversammlung findet am Mittwoch, 11. 

März 2026 um 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle 

Wees, Au statt. Alle stimmfähigen Ortsbürgerinnen 

und Ortsbürger sind eingeladen, an der Bürger-

versammlung teilzunehmen. Die Kandidaten und 

Kandidatinnen für die Ersatzwahl vom 14. Juni 

2026, welche ihre Kandidatur bereits eingereicht 

haben, erhalten die Gelegenheit, sich an der Vor-

versammlung persönlich vorzustellen.

A L T E R S H E I M 
H O F  H A S L A C H

Vortragsreihe 2026
«Impulse für ein gutes Lebensgefühl im Alter»

Der erste Vortrag im Jahr 2026 findet zum Thema 

«Impulse für ein gutes Lebensgefühl im Alter» 

statt. Der Vortrag findet am Mittwoch, 18. März 

2026 von 14.00 bis 15.00 Uhr im Mehrzweckraum 

im Alters- und Pflegeheim Hof Haslach statt. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich. 

B E I L A G E N

Kompakt-Information zur Bürgerversammlung

In dieser Kompakt-Ausgabe erhalten Sie die Infor-

mationen zur Rechnung 2025 und Budget 2026 der 

Gemeinde Au. Vielen Dank für Ihr Interesse. 

G E M E I N D E R A T  U N D 
S C H U L R A T

Einheitsgemeinde: Stand der Arbeiten

Der Gemeinderat und der Schulrat sind gemein-

sam auf dem Weg zur Bildung der von der Bür-

gerschaft beschlossenen Einheitsgemeinde. Am 

gemeinsamen Austausch vom 18. Februar 2026 

wurden unter anderem die Themen Finanzen, 

Personelles und Informatikdienste behandelt. Die 

Finanz- und Lohnbuchhaltung für die Primarschul-

gemeinde Au-Heerbrugg wird durch die Finanz-

verwaltung der Politischen Gemeinde Au geführt. 

Die schrittweise Umsetzung unter Einbezug der 

relevanten Stellen und die notwendige externe 

Unterstützung für den Jahresabschluss hat sich 

bewährt. An der Organisation werden aufgrund 

der Erfahrungen weiterhin nötige Optimierungen 

umgesetzt. Die Arbeiten rund um die gemeinsame 

Organisation der Informatik sind zusammen mit 

den involvierten Stellen gestartet worden. Der 

Schulrat und der Gemeinderat informieren die 

Bevölkerung und die Mitarbeitenden laufend über 

den Fortschritt der Umsetzung.
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Au, 5. März 2026  
 
Kompakt-Information zur 
Bürgerversammlung vom 23. März 2026 

Geschätzte Einwohnerinnen, geschätzte Einwohner 

Seit 2022 weist der Gemeinderat darauf hin, dass die Steuereinnahmen zur Erfüllung der 
Aufgaben der Politischen Gemeinde Au nicht mehr ausreichen. Die Kosten steigen, die 
Einnahmen halten nicht Schritt. 2023 hat der Gemeinderat erstmals eine Steuererhöhung um 
zehn Prozentpunkte beantragt. Die Bürgerschaft hat sie abgelehnt und erst an einer 
ausserordentlichen Versammlung einer Erhöhung um zwei Prozentpunkte zugestimmt. Im 
Jahr 2024 wurde die Erhöhung um drei Prozentpunkte abgelehnt und die 
Grundsteuererhöhung von 0.4 auf 0.6 Promille angenommen. Im letzten Jahr wurde anstelle 
der beantragten acht Prozentpunkte von der Bürgerschaft eine Steuererhöhung um vier 
Prozentpunkte beschlossen. 

Die aktuelle Entwicklung zeigt deutlich, dass wir letztes Jahr im Rahmen der Budget- und 
Spardebatte zu optimistisch budgetiert haben. Der notwendige Bezug von rund CHF 3.715 
Millionen aus den freien Reserven ist deshalb höher als ursprünglich angenommen. Somit 
wurden in den Jahren 2021 bis 2025 rund CHF 10 Millionen der Reserven aufgebraucht. Ohne 
Gegenmassnahmen sind die freien Reserven bereits im Jahr 2026 komplett aufgebraucht. 
Danach fehlt der Gemeinde der finanzielle Spielraum. 

Hinzu kommt, dass kein defizitäres Budget genehmigt werden darf, welches nicht durch freie 
Reserven gedeckt werden kann. Darum braucht es jetzt Entscheide mit sofortiger und 
nachhaltiger Wirkung. 

Der Gemeinderat hat verschiedene Strategien und Szenarien erarbeitet, wie wir unser Budget 
wieder ins Gleichgewicht bringen könnten. Die Überlegungen zeigen unterschiedliche Wege 
auf: mehr sparen, den Steuerfuss stärker erhöhen, Umbuchung der gebundenen Reserve und 
deren Bezug oder alles kombiniert. Im Geschäftsbericht zeigt der Gemeinderat mögliche 
Massnahmen zur Entlastung des Finanzhaushalts. Der Gemeinderat hat alle diese Posten 
ausführlich behandelt, diese im Budget 2026 belassen und rät entschieden von einer 
Streichung dieser Posten im Gemeindehaushalt ab. 

Ziel ist ein Budget 2026, das von der Bevölkerung getragen wird und, wie gesetzlich 
vorgeschrieben, ausgeglichen werden kann. 

Der Gemeinderat nimmt seine Verantwortung wahr und empfiehlt eine Steuererhöhung um 6 
Prozentpunkte und keine weiteren Kürzungen. Die Bürgerschaft wird entscheiden. Sie 
bestimmt, welche Leistungen in welchem Umfang reduziert werden und um wie der Steuerfuss 
steigen darf und/oder wie mit der restlichen Reserve umgegangen werden soll. Diese 
Entscheide haben direkte Auswirkungen auf die kommenden Jahre, auch auf die Attraktivität 
und die Entwicklung unserer Gemeinschaft. Umso wichtiger ist eine sorgfältige Abwägung von 
Nutzen, Folgen und Verantwortung. Entscheide mit Weitsicht sind gefragt. 

Der Gemeinderat 
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Erfolgsrechnung, Zusammenzug mit Abweichungen 

 

Kommentare zur Abweichung Budget 2025 / Rechnung 2026 
Kontogruppe 2: Die Schulgemeinden hatten einen geringeren Finanzbedarf als angemeldet. 
Kontogruppe 4: Die Ausgaben für die Pflegefinanzierung waren höher als angenommen. 
Kontogruppe 5: Es wurden weit mehr Sozialhilfeleistungen benötigt als budgetiert. 
Kontogruppe 9: Die Erträge aus Einkommens- und Vermögenssteuern der natürlichen 

Personen lagen rund TCHF 1'307 unter dem Budget, was im Wesentlichen 
zu den Mindereinnahmen im Steuerbereich geführt hatte. 

Kommentare zur Abweichung Rechnung 2025 / Budget 2026 
Im Budget 2026 gleicht eine Gewinnausschüttung über CHF 1'060'000 aus der 
Elektrizitätsversorgung und ein Bezug von CHF 1'000'000 aus der Vorfinanzierung Neubau 
Verwaltungsgebäude einen Teil des strukturellen Defizits aus. Das Budget beinhaltet zudem 
eine Erhöhung von 6 Steuerprozentpunkten. 

Anträge des Gemeinderates 
Der Gemeinderat Au beantragt Ihnen Folgendes: 
1. Die Jahresrechnung 2025 sei zu genehmigen; 
2. Das Budget und der Steuerfuss für das Jahr 2026 seien zu genehmigen. 

Geschäftsbericht 
Der Geschäftsbericht der Politischen Gemeinde Au kann online auf www.au.ch eingesehen 
oder in Papierform bestellt werden (per E-Mail an einwohnerdienste@au.ch oder per Telefon 
058 228 62 20). Die detaillierten Zahlen können bei der Finanzverwaltung bezogen werden. 

Versammlungen 
Die Bürgerversammlung findet am Montag, 23. März 2026, 19.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle 
Wees in Au statt und die Vorversammlung am Montag, 16. März 2026, 19.00 Uhr in der Aula 
OMR am Bach in Heerbrugg. Anschliessend gibt es jeweils einen Apéro. 

Kto. Funktion Abweichung Abweichung

  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag BU25 - RE25 Aufwand Ertrag RE25 - BU26

Total Erfolgsrechnung 45'018'700 42'818'700 47'037'696 43'321'761 48'991'400 48'501'700

Aufwandüberschuss 2'200'000 3'715'935 1'515'935 489'700 -3'226'235

0 Allgemeine Verwaltung 4'394'600 1'785'800 4'273'302 1'670'097 4'476'700 1'811'500

Nettoaufwand 2'608'800 2'603'205 -5'595 2'665'200 61'995

1

Öffentliche Ordnung und 

Sicherheit, Verteidigung 2'978'200 2'792'600 3'243'335 3'155'493 3'037'200 2'828'100

Nettoaufwand 185'600 87'842 -97'758 209'100 121'258

2 Bildung 21'108'700 59'300 20'747'297 124'078 22'274'000 301'200

Nettoaufwand 21'049'400 20'623'219 -426'181 21'972'800 1'349'581

3 Kultur, Sport und Freizeit 543'600 26'000 721'432 166'919 758'000 167'000

Nettoaufwand 517'600 554'513 36'913 591'000 36'487

4 Gesundheit 2'560'400 495'000 2'694'893 476'965 2'696'400 495'000

Nettoaufwand 2'065'400 2'217'928 152'528 2'201'400 -16'528

5 Soziale Sicherheit 7'824'700 3'963'100 9'267'174 4'923'780 8'687'000 4'127'100

Nettoaufwand 3'861'600 4'343'394 481'794 4'559'900 216'506

6 Verkehr 2'304'700 667'200 2'356'443 639'784 3'055'700 646'700

Nettoaufwand 1'637'500 1'716'660 79'160 2'409'000 692'340

7

Umweltschutz und 

Raumordnung 2'368'100 1'691'500 2'252'522 1'617'151 2'192'800 1'478'400

Nettoaufwand 676'600 635'371 -41'229 714'400 79'029

8 Volkswirtschaft 335'000 7'500 336'961 7'430 315'900 6'000

Nettoaufwand 327'500 329'531 2'031 309'900 -19'631

9 Finanzen und Steuern 600'700 31'330'700 1'144'336 30'540'065 1'497'700 36'640'700

Nettoertrag 30'730'000 29'395'729 -1'334'271 35'143'000 5'747'271

Budget 2025 Rechnung 2025 Budget 2026


